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Die Eingewöhnungszeit – Wichtige Schritte für einen 
gelungenen Start 

Sehr geehrte Eltern, 

die Eingewöhnungszeit im Herbst stellt für Kinder, Eltern und Pädagoginnen einen 
bedeutenden Abschnitt im Verlauf des Kindergartenjahres dar. Der Eintritt in den 
Kindergarten bringt für viele Familien eine neue Lebensphase mit sich – verbunden mit 
Veränderungen, neuen Herausforderungen und vielen Emotionen. 

 

Ihr Kind begegnet einer neuen Umgebung, neuen Bezugspersonen sowie einem 
veränderten Tagesablauf. Anders als zu Hause oder in einer Kleinkindgruppe gibt es bei 
uns im Kindergarten neue Rituale, viele andere Kinder, vielfältige Spielangebote und 
klare Regeln für ein respektvolles Miteinander. Es geht auch darum, Rücksicht zu 
nehmen, zu teilen, zu warten, selbstständig in Alltagshandlungen zu werden...  all das 
will gelernt und geübt werden. 

Als Mutter oder Vater beschäftigen Sie sich möglicherweise mit Fragen wie: 
Wird sich mein Kind wohlfühlen? Wird es liebevoll begleitet? Bekommt es ausreichend 
Aufmerksamkeit? 

Mit dem Eintritt in den Kindergarten übernehmen (erstmals) familienfremde 
Bezugspersonen Mitverantwortung für die Erziehung Ihres Kindes – eine große 
Veränderung, die Vertrauen erfordert. 

Erziehung bedeutet immer: ein Kind auf seinem Weg ins Leben zu begleiten. 
Jedes Kind möchte so angenommen werden, wie es ist – mit seinem individuellen 
Charakter, seinem Temperament und seinem eigenen Entwicklungstempo. Der Start in 
den Kindergarten ist ein mutiger Schritt, der viel Ermutigung von den Eltern verlangt. 

Die ersten Tage und Wochen im Kindergarten gelten als Eingewöhnungsphase. Jedes 
Kind durchläuft diese Phase in seinem eigenen Tempo: Manche Kinder fühlen sich rasch 
sicher und gut angekommen, andere benötigen mehr Zeit und Unterstützung. Es ist 
völlig normal, wenn nicht alles sofort reibungslos verläuft. Nehmen Sie die Ängste und 
Unsicherheiten Ihres Kindes ernst – ohne daraus ein Problem zu machen. Geben Sie ihm 
Rückhalt und Vertrauen! 
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Wichtig ist, dass es beim Eingewöhnen klare Regeln gibt – insbesondere, wenn Ihr Kind 
noch nicht bereit ist, allein im Gruppenraum zu bleiben. Zum Beispiel: Gehen Sie 
gemeinsam mit Ihrem Kind in den Gruppenraum und suchen Sie sich einen festen Platz. 
Von diesem sicheren Ort aus kann Ihr Kind das Geschehen beobachten und sich 
allmählich ins Gruppengeschehen einfinden. 

Bleiben Sie in dieser Phase eher im Hintergrund. Vermeiden Sie es, aktiv mitzuspielen – 
das ist die Aufgabe der Pädagoginnen und der anderen Kinder. Ihr Kind soll lernen, in 
dieser neuen Umgebung neue Beziehungen aufzubauen. 

In den ersten Tagen empfehlen wir, dass Sie mit Ihrem Kind immer zur gleichen Zeit für 
etwa 1–2 Stunden kommen. Spätestens ab 10:00 Uhr sollten die Pädagoginnen den 
Vormittag mit den Kindern ohne die Anwesenheit der Eltern gestalten können – auch im 
Sinne der Kinder, die bereits länger in der Gruppe sind und ebenfalls Zuwendung 
benötigen. 

Der erste Trennungsversuch erfolgt, sobald Ihr Kind sich sicher genug fühlt, um eine 
gewisse Zeit allein zu bleiben. 
Besprechen Sie im Vorfeld mit der Pädagogin, wie lange diese erste Trennung dauern 
soll. Verabschieden Sie sich bewusst und bleiben Sie zunächst noch in der Nähe. Die 
Reaktion Ihres Kindes auf diese Trennung ist entscheidend für die weitere Gestaltung 
der Eingewöhnung. Fühlt sich Ihr Kind wohl, kann die tägliche Aufenthaltsdauer 
schrittweise verlängert werden. 

Für Kinder, die ganztags betreut werden, erfolgen erste Versuche mit dem Mittagessen, 
Schlafen oder Rasten sowie der Nachmittagsbetreuung frühestens nach ein bis zwei 
Wochen – je nach individueller Entwicklung. 

Das Kindergartenjahr beginnt offiziell am zweiten Montag im September. Das bedeutet 
jedoch nicht, dass alle neuen Kinder an diesem Tag starten müssen. Bei vielen 
Neueinsteigern in einer Gruppe ist ein gestaffelter Beginn sinnvoll – natürlich immer in 
Absprache mit Ihrer beruflichen Situation und der Pädagogin. 

Während der gesamten Eingewöhnungszeit ist ein regelmäßiger, kurzer Austausch mit 
der Gruppenpädagogin (z. B. im Rahmen eines „Tür-und-Angel-Gesprächs“) wichtig. 
Etwa zwei bis drei Wochen nach Beginn werden Sie außerdem zu einem ausführlichen 
Eingewöhnungsgespräch eingeladen. Dabei können Sie gemeinsam mit der Pädagogin 
die ersten Eindrücke und Entwicklungsschritte Ihres Kindes besprechen. 

Wir wünschen allen neuen Kindern einen guten Start und viel Freude im 
Gemeindekindergarten Puch! 


